




































































Göttrngijche

gelehrte Anzeigen
unter der Aufsicht

der König ! . Gesellschaft der Wissenschaften.

81 . Stück.
Den 24 . May 1841.

G ö t t i n g e n.
Der Königlichen Gesellschaft der Wissenschaften

theilten die Professoren Wöhler und Weber von

einer Entdeckung , welche Herr Professor Pog-

gendorff in der Zusammensetzung galvanischer
Säulen gemacht und der König ! . Academie der

Wissenschaften zu Berlin am 29 . April d . I . vor¬

gelegt hat , eine Anzeige nebst einigen Bemerkun¬

gen mit.
Es ist bekannt , daß man zur Hervorbringung

der größten galvanischen Wirkungen sich nicht

mehr so unbequemer riesenmäßiger Apparate zu
bedienen braucht , wie früher , sondern daß man

in der neuesten Zeit gelernt hat , mit kleinen und

bequemen Apparaten dieselben Wirkungen zu er¬

halten . Am meisten leistet in dieser Art eine

Kette nach Angabe des Hn Grove, wo kleine

Thonzellen , deren Wände sich mit Flüssigkeit

durchziehen , mit gewöhnlicher Salpetersäure ge¬
füllt und mit verdünnter Schwefelsäure äußerlich

umgeben werden . In erstere Flüssigkeit werden

Platinplatten , in letztere amalgamierte Zinkplatten
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getaucht und mit starken Kupferdrähten die nöthi-
gen Verbindungen hergestellt . ( Siehe Poggen-
dorff

's Annalen 1839 . Bd 48 . S . 300 . 1840.
Bv 49 . S . 51t . ) Die Kostspieligkeit der Platin¬
platten beschränkte bisher den Gebrauch dieser
sonst so kräftigen und bequemen Säulen ; daher
wird cs denen , welche aus diesem Grunde sich
dieselben nicht verschaffen konnten , angenehm seyn
zu erfahren , wie Hr Professor Poggendorff Ei¬
senplatten statt Platinplatten mit fast gleichem
Erfolge in Anwendung gebracht hat.

*Jetzt beschäftigen mich , schreibt Hr Professor
Poggendorff vom 1 . May d . I . , die Ketten mit
zwey Flüssigkeiten , die offenbar die größte Auf¬
merksamkeit verdienen und noch so wenig studiert
sind . Ich habe gegen 50 solche Ketten dargestellt
und gefunden , daß sie fast alle den unschätzbaren
Vortheil gewähren , einen konstanten Strom zu
geben , so daß man also genaue Messungen ma¬
chen kann . . . . Nur eines von praktischem Nut¬
zen will ich Dir mittheilen , daß man nämlich in
der Groveschen Säule das theure Platin sehr wohl
durch Eisen , Stahl oder Gußeisen ersetzen kann,
so bald man statt der gewöhnlichen Salpetersäure
concentrierte rauchende Säure (acidum
nitricum fumans ) nimmt. Man kann diese rau¬
chende Säure sogar mit Vortheil mit H Th . ge¬
wöhnlicher Salpetersäure verdünnen , oder so weit,
daß das Eisen noch nicht angegriffen wird . Letz¬
teres ist nothwendig ; nimmt man die Saure zu
dünn , so wird das Eisen mit großer Heftigkeit
angegriffen . In der Säure von angegebener Eon-
centration bleibt das Eisen so blank wie das Pla¬
tin . Hier die Elemente der besagten Ketten für
rauchende concentrierte Salpetersäure und Schwe¬
felsäure mit 4 Th . Wasser . Das Zink war amal-
gamiert.
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Zink
Platin

Elektromotorische
i Kraft.

100,00
Widerstand.

13,120

Zink j
Eisen <J 78,62 11,275

Zink j
Stahl j

' 86,99 12,927

Zink j
Gußeisen 89,63 12,913.

Vom Widerstand kommen hier 4,36 (Zoll Neusil-
berdraht von z Linie Durchmesser ) auf den Schlie-
ßungsdraht.

* Du siehst also , Key gleicher Plattenqröße
kann man der Wirkung der Groveschen Säule
mit Eisen erlangen . Das fehlende Zehntel ist
leicht durch Vergrößerung der Platten zu ersetzen.
Uebrigens ist der Strom eben so konstant als
bcy der Groveschen Säule .

'

Auf obige Mitthcilung wurden von den Herren
Wühler und Weber sogleich einige Versuche
zur Bestätigung angestellt , bey denen sich zugleich
das merkwürdige Resultat ergab , daß ein sehr
starker Strom selbst dann entsteht , wenn man
bloßes Eisen in beide Flüssigkeiten taucht , indem
man auch die in verdünnte Schwefelsäure ge¬
tauchte amalgamierte Zinkplatte mit einer Eisen¬
platte vertauscht . Diese letztere Platte , weil sie
nicht amalgamiert werden kann , wurde zwar von
der Schwefelsäure unter schwacher Entwickelung
von Wafferstoffgas angegriffen , was aber die
Wirkung nicht störte ; vielmehr ergab sich , daß
auch diese Kette in ihrer Wirkung eben so kon¬
stant wie die Grovesche war . Es ist diese bloß
aus Eisen und zwey Flüssigkeiten zusammen
gesetzte Kette , welche so kräftige Wirkungen gibt,
für die Theorie der Säule im Allgemeinen und
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für die Erforschung der galvanischen Eigenschaf¬ten des Eisens im Besonderen von Interesse.
Zwar sind schon häufiger Ketten zusammen gestelltworden , bey denen zwey gleichartige Metalle mit
zwey ungleichartigen Flüssigkeiten combiniert wer¬
den , z . B . von Becquerel und Delarive , wovon
Fechner im Repertorium der ExperimentalphysikS . 434 f . ein Verzeichnis gibt ; es scheint aber
bloß die Existenz und Richtung des Stromes In¬
teresse erregt zu haben , die weitere Benutzungund Untersuchung aber durch die Schwäche und
Unbeständigkeit der Wirkung verhindert worden
zu seyn . Eine so starke und konstante Wirkungwie die beschriebene , wodurch diese Art von Ket¬
ten wirklich brauchbar und nützlich und einer ge¬nauen Untersuchung fähig werden , ist neu und
verdient besondere Beachtung . Zwey Paare , wo
jede Platte etwa nur 3 Quadratzoll Oberfläche
hatte , brachten dünne Platindrahte zum Glühen
und genügten zur lebhaften Zersetzung des Was¬
sers . Gewis verdient dieser Gegenstand weiter
verfolgt zu werden , wenn nicht Hr Prof . Pog-
gendorff vielleicht schon seine viel umfassende Un¬
tersuchung auch hierauf erstreckt hat.

Die schwache Entwickelung von Wasserstoffgas
an den in die verdünnte Schwefelsäure getauchten
Eisenplatten kann übrigens leicht vermieden wer¬
den , wenn man verzinntes Eisenblech an¬
wendet , welches in dieser Beziehung denselben
Dienst wie amalgamiertes Zink leistet ; es scheint
dem letzter » sogar vorzuziehen zu seyn , weil cs
dünn und haltbar ist , während das Zink durch
Quecksilber brüchig wird und einen Theil seines
Amalgams leicht verliert , welches als graues Pul¬
ver die Oberfläche der Platte bedeckt oder in der
Säure sich absetzt , wodurch die Wirkung der
Säule geschwächt wird.
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